
Tansania »Serengeti«
14 Tage Reise mit 4 bis 12 Teilnehmern
Tarangire- und Ngorongoro-Nationalpark.
Serengeti und Sansibar. Tierparadies und paradiesische Insel.
Tansanias schönste Facetten.
Besonderes bewusst erleben
Im Kral der Massai den Gesängen stolzer Krieger lauschen ... 
Im Herzen der Serengeti unter Millionen Sternen schlafen ... 
Im Krater des Ngorongoro auf Löwenpirsch gehen ... 
Im »Mwema Street Center« tansanische Sozialarbeit erleben ...
Im weißen Sand von Sansibar nach Muscheln suchen ...

Beratung & Buchung
Steffi Bernsee
Team Afrika
030 / 34 79 96 230

serengeti@chamaeleon-reisen.de
www.chamaeleon-reisen.de
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Reiseverlauf

1. Tag4 Abreise: Morgens Flug von Ihrem Wunschflughafen in Deutschland über Amsterdam zum Flughafen Kilimanjaro bei
Arusha. Nach der Landung am Abend werden Sie am Flughafen empfangen und erreichen nach kurzer Fahrt die am Fuße des
Mt. Meru gelegene »Ngurdoto Mountain Lodge«. Die Lodge liegt auf 1.400 m Höhe inmitten einer Kaffeeplantage und bietet bei
gutem Wetter eine grandiose Aussicht auf den Mt. Meru und den schneebedeckten Kilimanjaro in der Ferne.

2. Tag4 Arusha-Nationalpark: Der nahe der kenianischen Grenze gelegene Arusha-NP birgt drei landschaftliche
Höhepunkte: den 4.566 m hohen Mt. Meru im Hintergrund, die aufgrund ihres Salz- und Fluorgehaltes verschiedenfarbigen
Momellaseen sowie den Ngurdotokrater, einen vor ca. 250.000 Jahren erloschenen Vulkan. Während die Berghänge des Mt.
Meru mit tropischem Regen- und Nebelwald bewachsen sind, erstrecken sich im Gebiet um die Momellaseen und auf dem
Grund des Ngurdotokraters Sümpfe und Grasflächen – ein kleines Paradies für viele Tierarten. Am Vormittag unternehmen Sie
eine erste Safari, um einige Vertreter der im Park beheimateten Tierarten aufzuspüren. Neben Giraffen, Büffeln, Elefanten und
Zebras leben hier auch einige immer neugierige Affenarten wie z.B. die Diademmeerkatze und der Anubispavian. Nachmittags
lassen Sie Ihr Fahrzeug stehen und unternehmen in Begleitung eines Rangers eine ca. 1-stündige Safari zu Fuß. Übernachtung
wie am Vortag. F P A

3. Tag4 Tarangire-Nationalpark: Die Savannenlandschaft des Tarangire-NP ist vor allem für ihre großen Elefantenherden
und die eindrucksvollen Affenbrotbäume bekannt. Durch den Park fließt der Tarangirefluss, der auch in der jährlichen
Trockenzeit von Juli bis Oktober noch ausreichend Wasser führt und damit ein Magnet für alle in der Region lebenden Tiere
ist. Am frühen Nachmittag gehen Sie auf eine Safari im Gebiet des Tarangire und treffen neben den »üblichen Verdächtigen«
vermutlich Flusspferde sowie Löwen und vielleicht sogar Leoparden an. Am frühen Abend verlassen Sie den Park wieder und
fahren zum »Highview Hotel« in der Nähe des Ngorongorokraters. Das Hotel liegt auf einer kleinen Anhöhe, so dass Sie einen
weiten Blick auf die Ebenen der Ngorongoro Conservation Area haben. F P A

4. Tag4 Besuch in einem Massaikral und Serengeti-Nationalpark: Im »Mwema Street Children Center« in der Nähe
von Karatu erhalten Sie am Morgen einen Einblick in die auf Reintegration und Ausbildung orientierte Sozialarbeit mit
Straßenkindern aus der Umgebung. Im Anschluss fahren Sie am Ngorongorokrater vorbei und erreichen gegen Mittag das
Massaidorf Teneto oder eines der benachbarten Dörfer, wo Sie Eindrücke von der Kultur und den Traditionen der Massai
sammeln. Sie werden durch das Dorf geführt und können den Gesängen der stolzen Krieger zuhören. Am frühen Nachmittag
fahren Sie in das berühmteste Wildgebiet Afrikas mit seinen endlosen Savannen und riesigen Wildtierherden: die Serengeti.
Unterwegs und am Nachmittag erleben Sie die ersten Safaris. Sie übernachten im Herzen der Serengeti im »Serengeti
Wildcamp«, dessen Safarizelte ca. 4 x 6 m groß und ca. 3 m hoch sind, alle eigene Dusche/WC haben und mit zwei großen
Betten, Tisch und Stühlen ausgestattet sind. Durch die Gazefenster Ihres Safarizeltes können Sie sogar vom Bett aus in die
Serengeti schauen, während ein angenehmer Luftzug durch das Zelt weht. Genießen Sie abends die einzigartige Stimmung am
Lagerfeuer unter dem endlosen Sternenhimmel. F P A

5. Tag4 Serengeti-Nationalpark: Das Wort Serengeti ist abgeleitet aus der Massaisprache und bedeutet so viel wie
»endloses Land«. Mit seinen 14.760 km² gehört der 1981 ins UNESCO-Weltnaturerbe aufgenommene Park zu den größten und
bekanntesten Nationalparks der Welt. Das komplexe Ökosystem bietet Lebensraum für mehr als 1,6 Mio. Säugetiere. Bei
Tagesanbruch erleben Sie die erste Tierbeobachtungsfahrt und treffen vielleicht verschiedene Hyänen- und Schakalarten an.
Alternativ können Sie am frühen Morgen, bei Sonnenaufgang, eine Heißluftballonfahrt über die Serengeti erleben (optional).
Anschließend kehren Sie zu einem späten Frühstück ins »Serengeti Wildcamp« zurück. Den Tag über unternehmen Sie weitere
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Safaris in der Umgebung von Seronera, um einige Vertreter der »Big Five« – Büffel, Elefant, Leopard, Löwe und Nashorn –
ausfindig zu machen. Typisch für diese Gegend sind u.a. die Kopjes, kleine Inselfelsen, auf denen sich gern Löwen sonnen.
Große Wildtierherden ziehen durch die Savanne, und mit ein wenig Glück können Sie Geparden bei der Jagd beobachten.
Übernachtung wie am Vortag. F P A

6. Tag4 Serengeti-Nationalpark und Fahrt zur Ngorongoro Conservation Area: Nach einer letzten Safari am Morgen
verlassen Sie die Savannenlandschaft der Serengeti und fahren zurück in die Ngorongoro Conservation Area. Den
Ostafrikanischen Grabenbruch entlang geht es weiter zur Olduvaischlucht, die auch als »Wiege der Menschheit« bezeichnet
wird. Hier entdeckte Dr. Mary Leakey die Überreste des 1,7 Mio. Jahre alten »Nussknackermenschen«. In einem kleinen Museum
ist u.a. einer der ältesten erhaltenen Menschenschädel ausgestellt (optional). Nachmittags unternehmen Sie eine 2- bis
3-stündige Wanderung durch die eindrucksvolle Landschaft am Eyasisee. Das Gebiet wird von verschiedenen Massaistämmen
bewohnt, und so treffen Sie hin und wieder auf Massai aus den nahe gelegenen Dörfern. Bei gutem Wetter werden Sie mit
einem tollen Blick auf den Eyasisee belohnt. Übernachtung im »Highview Hotel«, das Sie schon von Tag 3 kennen, in der Nähe
des Ngorongorokraters. F P A

7. Tag4 Ngorongorokrater: Im Ngorongorokrater leben ca. 25.000 Säugetiere, hier ist die höchste Raubtierdichte Afrikas zu
verzeichnen. Weil die Wasserstellen nie alle austrocknen, bleiben die meisten Tiere ihr Leben lang im Krater. Sie verbringen
den Vormittag mit Safaris im Krater und sehen u.a. Löwen, Elefanten, Büffel, Giraffen, Zebras, Gnus und Warzenschweine. Zu
den Bewohnern des Kraters gehören auch Leoparden und die seltenen Spitzmaulnashörner. Spätestens heute ist die
Wahrscheinlichkeit sehr groß, die noch fehlenden Vertreter der »Big Five« zu sichten. Gegen Mittag fahren Sie auf den
Kraterrand und genießen beim Mittagessen den Blick in den riesigen Krater. Der Buschlunch wird vom Küchenchef des
»Highview Hotel« eigens für Sie zubereitet. Am Nachmittag verlassen Sie diesen einzigartigen Flecken Erde und fahren zurück
zum »Highview Hotel«. Dort angekommen, werden Sie über das Gelände der Unterkunft geführt und erfahren etwas über die
Geschichte der ehemaligen Farm. Die ca. ½-stündige Tour endet beim Sonnenuntergang auf einem Hügel mit einem
fantastischen Blick über die Ngorongoro Conservation Area. F M A

8. Tag4 Lake-Manyara-Nationalpark und Flug nach Sansibar: Vor der imposanten Kulisse der steil aufragenden Wand
des Ostafrikanischen Grabenbruchs erleben Sie am Vormittag eine Safari im Lake-Manyara-NP. Besonders gut lassen sich hier
Giraffen, Elefanten und Flusspferde, aber auch zahlreiche Vogelarten wie z.B. Flamingos, Pelikane und Kormorane beobachten.
Gegen Mittag erfolgt die Abfahrt zum Flughafen. Am Nachmittag fliegen Sie nach Sansibar und werden in die historische
Altstadt gebracht. Abends sind Sie bei einer einheimischen Familie zu Gast: Man erläutert Ihnen die Zutaten und die
Zubereitung eines traditionellen sansibarischen Essens, das Sie anschließend gemeinsam genießen. Sie übernachten im »Dhow
Palace Hotel« oder im »Asmini Palace Hotel« in einem traditionell eingerichteten Zimmer. F P A

9. Tag4 Altstadt von Sansibar und Erkundung der Insel: Auf einem deutschsprachig geführten Rundgang erkunden Sie
am Vormittag die Altstadt von Sansibar. Wunderbare Schnitzereien an Türen und Fenstern machen aus vielen Häusern kleine
Kunstwerke. Mit Ihrem einheimischen Führer fahren Sie in das Dorf Mangapani und erhalten bei einem Rundgang Einblicke in
den ländlichen Alltag auf der Insel. Ein traditionelles Mittagessen wird für Sie von den Dorfbewohnern zubereitet. Auf einer
kurzen Gewürztour lernen Sie vielfältige Gerüche und unterschiedliche Gewürzpflanzen kennen. So manchen Geruch werden Sie
aus Ihrer heimischen Küche erinnern, aber oft werden Sie staunen, wenn Sie die dazugehörigen Pflanzen sehen. Im Anschluss
besuchen Sie einen einheimischen Kräuterexperten, der Ihnen die Verwendung und die Heilkräfte verschiedener Pflanzen
erklärt. Am frühen Abend erreichen Sie die »goldenen« Strände der Ostküste. Sie übernachten im »Michamvi Sunset Bay«
(ehemals »Michamvi Resort«), das in idyllischer Abgeschiedenheit auf einer schmalen Landzunge direkt am Meer liegt, einen
schönen Swimmingpool und eine Wassersportschule hat. Das Restaurant befindet sich direkt am Wasser, und jedes der
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insgesamt 20 Zimmer hat eine Klimaanlage und Terrasse oder Balkon. F M A

10. Tag4 Strände und Meer auf Sansibar: Insgesamt vier Tage stehen Ihnen zum Baden und Schnorcheln im warmen
Indischen Ozean, zum Spazierengehen und Entspannen unter Palmen zur freien Verfügung. Am heutigen Nachmittag fahren Sie
mit einheimischen Fischern hinaus zu den der Insel vorgelagerten Riffs. Abends können Sie die malerischen Sonnenuntergänge
verfolgen, während eine leichte Brise durch die Palmen weht und die Wellen sich am Strand brechen. Übernachtung wie am
Vortag. F A

11. Tag4 Strände und Meer auf Sansibar: Heute können Sie den ganzen Tag lang ausgiebig im Meer baden und den
Swimmingpool im »Michamvi Sunset Bay« genießen. Unternehmungslustigen empfehlen wir, einen ganztägigen Ausflug auf
die Halbinsel Uzi Island zu buchen und das dortige Meeresschildkröten-Schutzprojekt zu besuchen (optional). Die Hauptaufgabe
des Projekts besteht darin, die vom Aussterben bedrohten Pazifischen Karettschildkröten zu schützen und Jungtiere aufzuziehen.
Dafür wurde ein ungefähr 2.500 m² großes Gelände unter Schutz gestellt. Damit die lokale Bevölkerung hinter dem Projekt
steht, ist Aufklärung und Umweltbildung ein wichtiger Aspekt der Arbeit. Langfristig soll der Öko- und Kulturtourismus für die
Menschen vor Ort zur interessanten und wichtigen Einkommensquelle werden. Dritte Übernachtung im »Michamvi Sunset Bay«.
F A

12. Tag4 Strände und Meer auf Sansibar: Auch an diesem Tag können Sie am Strand oder Swimmingpool Ihres Hotels
die Seele baumeln lassen. Alternativ besteht die Möglichkeit, an einer ganz- oder halbtägigen Delfintour an die Südspitze
Sansibars teilzunehmen und mit den Tieren im Meer zu schwimmen (optional). Darüber hinaus steht in der hoteleigenen
Wassersportschule ein breites Angebot zur Verfügung (optional). Übernachtung wie an den Tagen zuvor. F A

13. Tag4 Strände und Meer auf Sansibar und Abflug: Nutzen Sie den letzten Vormittag, um noch einmal im Meer oder
im Swimmingpool zu baden oder sich von der Sonne verwöhnen zu lassen, bevor Sie am Nachmittag nach Sansibar-Stadt
gebracht werden. In einem Restaurant in der Altstadt wird Ihnen am frühen Abend das Abschiedsessen serviert. Anschließend
fahren Sie zum Flughafen und fliegen zunächst in etwa 15 Minuten nach Daressalam. Der Abflug von Daressalam erfolgt am
späten Abend. F A

14. Tag4 Ankunft zu Hause: Nach der Landung in Amsterdam am frühen Morgen reisen Sie weiter in Ihren Heimatort.

Anschlussprogramme
4 7 Tage »Marangu-Route« 
4 7 Tage »Machame-Mweka-Route« 
4 7 Tage »Rongai-Route« 
4 8 Tage »Lemosho-Route« 
4 5 Tage »Mt.-Meru-Besteigung« 
4 5 Tage »Usambara« 
4 3 Tage »Hatari Lodge« 
4 4 Tage »Shu’mata Camp« & »Hatari Lodge« 
4 4 Tage »Selous-Nationalpark« 
4 4 Tage »Selous-Nationalpark Deluxe« 
4 7 Tage »Safari im Süden« 
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4 10 Tage »Safari im Süden« 
4 ab 1 Tag »Hotels auf Sansibar« 
4 4 Tage »Pemba« 
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Preishinweise
4 Einzelzimmerzuschlag 2012: 499 € / Einzelzimmerzuschlag 2013:

599 €
4 Rail-Inclusive-Tours (ICE-Bahnfahrt innerhalb Deutschlands): ab 79

€
4 Business-Class-Flug-Aufpreis: ab 1.800 €
4 Andere Linienfluggesellschaft auf Anfrage

Leistungen
4 Linienflug mit KLM von Deutschland über Amsterdam zum

Flughafen Kilimanjaro und zurück von Daressalam. Mögliche
Abflughäfen: Berlin, Bremen, Düsseldorf, Frankfurt a.M.,
Hamburg, Hannover, Köln, München, Nürnberg, Stuttgart.
Anschlussflug ab Österreich oder Schweiz auf Anfrage

4 Inlandsflüge: Kilimanjaro–Sansibar und Sansibar–Daressalam
4 Flughafen-, Sicherheitsgebühren und Taxes (ca. 322 €)
4 4WD-Geländewagen oder Kleinbus, während der Safaris

4WD-Geländewagen mit Hubdach und garantiertem Fensterplatz
4 Übernachtungen während der Safari in Lodges, Hotels und

Zeltcamps und auf Sansibar in einem guten Hotel in der
Altstadt sowie in einem stilvollen 4-Sterne-Resort am Strand
(Falls einzelne der genannten Unterkünfte nicht verfügbar sind,
wird eine möglichst gleichwertige Alternative gebucht.)

4 Täglich Frühstück, 2 x Mittagessen und 6 x Picknick, 12 x
Abendessen

4 1 Safari zu Fuß im Arusha-Nationalpark
4 Nationalparkgebühren und Eintrittsgelder (ca. 400 €)
4 Reiseführer »Tansania«, Buch mit Reiseerlebnissen in Ostafrika

und Klimaschutz-Zertifikat
4 Deutsch sprechender Chamäleon-Reiseführer während der Safari;

auf Sansibar Deutsch sprechender Chamäleon-Reiseführer
während der Ausflüge

Termine und Preise
Sa 09.06. bis Fr 22.06.12 3.499 €
Sa 16.06. bis Fr 29.06.12 3.499 €
Fr 13.07. bis Do 26.07.12 3.799 €
Mo 16.07. bis So 29.07.12 3.799 €
Sa 18.08. bis Fr 31.08.12 3.699 €
Sa 25.08. bis Fr 07.09.12 3.699 €
Sa 01.09. bis Fr 14.09.12 3.599 €
Mo 03.09. bis So 16.09.12 3.599 €
Mo 10.09. bis So 23.09.12 3.599 €
Mo 24.09. bis So 07.10.12 3.599 €
Sa 06.10. bis Fr 19.10.12 3.599 €
Mo 08.10. bis So 21.10.12 3.599 €
Sa 13.10. bis Fr 26.10.12 3.599 €
Mo 15.10. bis So 28.10.12 3.599 €
Mo 22.10. bis So 04.11.12 3.799 €
Sa 27.10. bis Fr 09.11.12 3.599 €
Mo 29.10. bis So 11.11.12 3.599 €
Sa 03.11. bis Fr 16.11.12 3.599 €
Mo 05.11. bis So 18.11.12 3.699 €
Sa 01.12. bis Fr 14.12.12 3.599 €
Sa 15.12. bis Fr 28.12.12 3.799 €
Mo 07.01. bis So 20.01.13 3.599 €
Sa 12.01. bis Fr 25.01.13 3.599 €
Mo 14.01. bis So 27.01.13 3.599 €
Sa 19.01. bis Fr 01.02.13 3.599 €
Mo 21.01. bis So 03.02.13 3.599 €
Sa 26.01. bis Fr 08.02.13 3.599 €
Mo 28.01. bis So 10.02.13 3.599 €
Sa 02.02. bis Fr 15.02.13 3.599 €
Sa 09.02. bis Fr 22.02.13 3.599 €
Mo 11.02. bis So 24.02.13 3.599 €
Sa 16.02. bis Fr 01.03.13 3.599 €
Mo 18.02. bis So 03.03.13 3.599 €
Sa 23.02. bis Fr 08.03.13 3.599 €
Mo 25.02. bis So 10.03.13 3.599 €
Sa 02.03. bis Fr 15.03.13 3.599 €
Mo 04.03. bis So 17.03.13 3.599 €
Sa 09.03. bis Fr 22.03.13 3.599 €
Sa 16.03. bis Fr 29.03.13 3.599 €
Sa 23.03. bis Fr 05.04.13 3.599 €
Sa 30.03. bis Fr 12.04.13 3.599 €
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